Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 962 


Mündlicher Beridit 

des Ausschusses für das Besatzungsstatut 
und auswärtige Angelegenheiten 

(7. Ausschuß) 

über den Antrag der Fraktion der KPD, 
über den Antrag der Fraktion der ßayernpartei, 

über den Antrag der Abgeordneten Mehs, 
Kemper und Genossen, 

über den Antrag der Abgeordneten Dr. Atzenroth, 
Dr. Schäfer und Genossen 

- Nr. 8, 120, 148, 201 der Drucksachen - 


betr. : Besatzungslasten. 


Beriditerstatter : 
Abgeordneter Dr. Pfleiderer 


Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

1. die Bundesregierung zu ersuchen, in Verhandlungen mit der 

Hohen Kommission folgendes zu erlangen: 

a) eine feste Begrenzung der für ein Rechnungsjahr von den 
Alliierten an Besatzungskosten angeforderten Haushaltsmittel 
und Ausschluß der Übertragbarkeit, 

b) im Zusammenwirken mit den- zuständigen deutschen Behörden 
eine Senkung der Besatzungslasten bei allen nur vorkom- 
menden Leistungsarten, 

c) im Zusammenwirken mit den zuständigen deutschen Behörden 
eine in regelmäßigen Zeitabständen vorzunehmende Über- 
prüfung der Beschlagnahmen von Sachgütern, Woh- 
nungen und Grundstücken mit dem Ziele der Freigabe des 
nicht mehr Benötigten und die Normen Überschreitenden. 

Ein einheitliches, durch ein deutsches Gesetz zu regelndes 
Vergütungs-und En ts chädigun gsre cht bezüglich der 
Besatzungsleistung und ßesatzungsschäden, 


D^ude: ßudi<lru(keret R. Madel» ^onn» Argelanderstra^e it 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30 
und Wiesbaden, Nietzschestraße 1 



2. die Anträge Drucksachen Nr. 8 und 201 durch die Beschluß- 
fassung zu Ziffer 1 für erledigt zu erklären, 

3. den Antrag Nr. 120, Ziffer 1, betreffend das Zusammenwohnen 
von Angehörigen der heimischen Bevölkerung und der Besatzungs- 
mächte durch den Beschluß vom 1. Dezember 1949 zu Druck- 
sache Nr. 197 als erledigt zu betrachten, 

4. die Anträge Nr. 120, Ziffer 2, und f^r. 148 der Bundesregierung 
mit dem Ersuchen zu überweisen, im Benehmen mit dem Bun- 
desrat Vorschläge für den Bundeshaushalt 1950/51 auszuarbeiten 

5. die Bundesregierung zu ersuchen, den Ausschuß für das Be- 
satzungsstatut und auswärtige Angelegenheiten in regelmäßigen 
Zeitabständen über den Gang der mit der Hohen Kommission 
über die Besatzungslasten geführten Verhandlungen zu unter- 
richten. 


Bonn, den 17. Mai 1950 


Der Ausschuß für das Besatzungsstatut 
und auswärtige Angelegenheiten 

Dr. Schmid (Tübingen) Dr. Pfleiderer 

Vorsitzender Berichterstatter 



